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12. - 27.06.2021  
 

12. Samstag 

15.00 Uhr Neuenhoven 
 Hochzeit Albert und Christa 

Keusch 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Erstes Jahrge-
dächtnis für Margarete Reisner – 
Jahrged. Wilhelm Kames – für 
die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

13. 11. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Jahrged. Franz 
Peters u. Hans Laufs – verst. 
Ruth Laufs – verst. Magdalena u. 
Hubert Breuer – verst. Trude 
Pickartz – verst. Rektor Thoma u. 
Anver-
wandte 
(Stiftungs-
messe) – für 
die Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
 Heilige Messe für die Pfarrei 

Orgelmusik im 
Gottesdienst 

Vor Beginn: Johann Gott-
fried Walter: "Lobe den Her-
ren" 

Zur Kommunion: Johann 
Sebastian Bach (1685-1750): Trio c-
moll BWV 585 

Zum Schluss: Dietrich Buxtehude 
(1637-1707): Praeludium in G BuxWV 
147 

15. Dienstag 

08.00 Uhr Jüchen 
Heilige Messe verst. Ehel. Luise 
u. Wilhelm Horbach (STIFTUNGS-

MESSE)  

16. Mittwoch 

18.00 Uhr Bedburdyck 
 Abendlob mit dem Frauen- 

und Mütterverein 

19. Samstag 

15.00 Uhr Gierath 
 Tauffeier für Leo Lammers 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Jahrged. 
Franz Josef Rahner u. Ernst Rah-
ner – verst. Charlotte u. Franz 
Zimmermann – für die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

20. 12. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe verst. Heinz 

Buchkremer – verst. Joseph u. 
Elisabeth Welz – verst. Anton u. 
Helena Reitenberger u. Sohn 
Franz Josef – verst. Josef Rick – 
verst. Ehel. Peter Hagelkreutz u. 
verst. Angeh. (STIFTUNGSMESSE) – 
für die Pfarrei 

10.45 Uhr Aldenhoven 
 Heilige Messe verst. Hans 

Bremer – verst. Udo Bernhards – 
verst. Marlene u. Hubert 
Stüttgen – verst. Marianne u. 
Heinrich Jansen – verst. Marga u. 
Karl-Heinz Nohr – verst. Peter 
Breuer – verst. Ehel. Juliane u. 
Toni Schnitzler – für die Pfarrei 

11.00 Uhr Jüchen 
 Konfirmationsfeier der Evan-

gelischen Kirchengemeinde 
in der Jakobuskirche 

Orgelmusik im 
Gottesdienst 

Giovanni Battista Pescetti 

(1704-1766), Sonata in c-
moll 

Vor Beginn: Allegro ma nion 
presto 

Zur Kommunion: Moderato 

Zum Schluss: Presto 

23. Mittwoch 

18.00 Uhr Bedburdyck 
 Abendlob mit dem Frauen- 

und Mütterverein 

26. Samstag 

15.00 Uhr Garzweiler 
 Tauffeier für Lotte Behr 

17.00 Uhr Bedburdyck Hubert-  
Granderath-Platz 
Schützengottesdienst  Lbd. 
und Verst. des Bürgerschützen-

vereins Bedburdyck-Stessen - 
für die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Erstes Jahrge-
dächtnis für Renate Engels – 
verst. Hans Hamacher – für die 
Pfarrei 

27. 13. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Lbd. u. Verst. d. 
Frauengemeinschaft – Erstes 
Jahrgedächtnis für Otti Bungartz 
– Lbd. u. Verst. d. Fam. Bungartz 
u. Held – für die Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
 Wort-Gottes-

Feier 

11.00 Uhr Jüchen 
Konfirmationsfeier der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
in der Jakobuskirche 

Kollekte: Hl. Vater 

Orgelmusik im 
Gottesdienst 

Louis-James-Alfred 
Lefébure-Wely (1817-1869) 

Vor Beginn: Communion F-
Dur 

Zur Kommunion: Élevation ou Commu-
nion E-Dur 

Zum Schluss: Offertoire F-Dur 

 

AUSZEIT 
Momentan bewegt sich was. Unsere 
Kirche, damit spreche ich bewusst die 
Institution an, befindet sich an einem 
„toten Punkt“, wenn man dem Erzbi-
schof von München und Freising, Kar-
dinal Marx, Glauben schenken 
möchte. Ein toter Punkt ist und bleibt 
jedoch nur ein Punkt, den ich räum-
lich und zeitlich begrenzt betrachte. 
Im Lichte des Evangeliums betrachtet, 
kennen wir einen „toten Punkt“. Auch 
dieser ist räumlich wie zeitlich be-
grenzt auf zwei Tage. Aber, nach mei-
ner festen Glaubensüberzeugung, 
blieb das Ganze Geschehen nicht an 
diesem „toten Punkt“ stehen, sondern 
es ergab sich eine neue Perspektive: 
AUFERSTHEUNG! 
Ganz klar ist dabei auch: Es braucht 
das Aushalten des „toten Punktes“, 
um die Auferstehung erleben zu kön-
nen. Damit möchte ich ausdrücken, 
dass der vielzitierte „tote Punkt“ 
nichts Negatives in sich trägt, sondern 
eigentlich ein Punkt des Aushaltens, 
Innehaltens und ein Zeitpunkt für ei-
nen Perspektivwechsel bildet. Dieser 
Punkt ermöglicht mir, ermöglicht uns 
Perspektiven, Visionen und neue Frei-
heiten zu erkennen. Vieles kann von 
Grund auf neu gedacht und 



überdacht werden, um Träumen und 
Hoffnungen Raum zu bieten.  
Für die Jünger und Freunde Jesu war 
der „tote Punkt“ eine Gedulds- und 
Zerreißprobe. Ein Punkt, der ihren 
Glauben auf eine harte Probe stellte. 
Sie stellten sich bekanntlich die Frage 
danach, ob nun wirklich alles vorbei 
sei und Demotivation und Entgeiste-
rung machte sich breit.  
Ich wünsche uns, dass wir als Gemein-
schaft der Kirche diesen „toten 
Punkt“ gemeinsam überwinden, dass 
wir Auferstehung feiern und die Kir-
che nochmals neu denken dürfen, als 
Gemeinschaft von Gläubigen und als 
Institution. Das wir Pfingsten ganz 
neu erleben und wie die Jünger neu 
begeistert werden, für die gute und 
frohe Botschaft Jesu! 
Dass ich mir eine Kirche träumen 
darf, wie es der folgende Text von 
Wolfgang Hess, aus dem Buch „Nehmt 
und esset alle davon – Meine Erfah-
rungen mit der Ökumene“, von Albert 
Damblon, so schön beschreibt: 
„Ich träume von einer Kirche, die kei-
nen Turm braucht, denn niemand 
braucht nach Oben zu weisen, das 
Licht des Himmels ist allen Augen 
sichtbar. Ich träume von einer Kirche, 
die keine Türen hat und schon gar 
keine Schlösser an ihren Türen, in die 
wir hineingehen können oder hinaus, 
in voller Freiheit, weil das Innen und 
das Außen eins sind. Ich träume von 
einer Kirche, deren Wände sich auflö-
sen, so dass das Licht von allen Seiten 
eindringt; von einer Kirche, in der 
Freiheit ist, die sich selbst und ihre 
Grenzen und Wände nicht wichtig fin-
det; die ihr Dach und ihre Wände und 
Pfeiler dem Glanz des Himmels zum 
Opfer bringt. Ich träume von einer 
Kirche, die durchscheinend wie Glas 
ist oder noch mehr; von einer Kirche, 
die so offen und frei ist, wie die Welt 
selbst.“ 

at 
 

KONTAKT 
Pfarrer Ulrich Clancett 02165/2868 
Gemeindereferent Christoph Berthold 
02165/913116 
Gemeindereferent Alexander Tetzlaff 
02165/913115 

Pastoralreferentin Ingrid Scholz 
02165/8794200, ingrid.scholz@bistum-
aachen.de 
Diakon Wilfried Elshoff  
02165/7904, wilfried.elshoff@gmx.de 
Jugendbüro Stefan Bredt 
02165/913117  

Gemeinsames Pfarramt für Bed-
burdyck, Gierath und Jüchen 
Rektor-Thoma-Str. 10, Jüchen 
Telefon 02165/913115 
Fax 02165/913119 
pfarramt@katholisch-in-juechen.de 
Mo, Mi + Do 9-12 Uhr; Do auch 15-18 
Uhr 

Bürostunde Pfarrhaus Garzweiler 
Mi 16.30-17.30 Uhr 

MORGENANDACHTEN 

MIT  
ULRICH CLANCETT 

Vom 21.–26. Juni täglich bei  
„Kirche in WDR 3 und 5“ zu hören 

Vom 21. – 26. Juni spricht der Jüchener 
Pfarrer Ulrich Clancett Morgenandach-
ten im Westdeutschen Rundfunk 
(WDR). Die Beiträge laufen jeweils etwa 
vier Minuten und sind täglich zweimal zu 
hören: Um 6.55 Uhr auf WDR 5 und um 
7.50 Uhr auf WDR 3 mit dem Choral. Zu-
sätzlich werden die Beiträge im Internet 
dokumentiert: Unter www.kirche-im-
wdr.de finden sich sowohl die Beiträge 
als auch die Manuskripte. Hier die Titel 

der einzelnen Tage: Montag, 21. Juni: 
Etwas Gutes sagen; Dienstag, 22. Juni: 
Projekt „Ehrlichkeit und Verzeihung“; 
Mittwoch, 23. Juni: Die schönste Neben-
sache der Welt, Donnerstag, 24. Juni: 
Johannes der Täufer; Freitag, 25. Juni: 
Entscheide Dich...!; Samstag, 26. Juni: 
Betäubt durch’s Leben? – Welt-Drogen-
tag. 

Firmung 2021 
Liebe Jugendliche! 
Herzliche Einladung zur Firmvorberei-
tung "Menschen-Leben-Träume" in un-
serer Gemeinschaft der Gemeinden 
(GdG) Jüchen.  
Alle Jugendlichen, die bis zum 20. No-

vember 2021 mindestens 16 Jahre alt 
sind, werden persönlich angeschrieben 
und zur Firmvorbereitung 2021 eingela-
den. Alle Informationen sind im Einla-
dungsbrief enthalten. Die Anmeldeter-
mine sind vor den Sommerferien. Nach 
den Sommerferien starten die Veran-
staltungen. In Corona Zeiten arbeiten 
wir in der Firmvorbereitung mit einer 
neuen App Actionbound und mit kleinen 
Präsenzveranstaltungen. Wenn Ihr Fra-
gen habt oder den Brief aus Versehen 
nicht bekommen habt, meldet Euch 
bitte persönlich im Gemeinsamen 
Pfarramt Jüchen unter der Nummer 
02165/913115 oder per mail an 
pfarramt@katholisch-in-juechen.de   

BEDBURDYCK AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 12.06. Frau Leßmann 
Samstag, 19.06. Frau von Ameln 
Samstag, 26.06. Herr Salmann 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Maria Anna Dyckers (84) 

GIERATH AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 12.06. Frau Braun 
Samstag, 19.06. Frau Wild 
Samstag, 26.06. Frau Mordelt 

kfd-frauaktiv: 

Natur vor der Haustür 
Wir, die kfd-frauaktiv aus Gierath, laden 
Sie herzlich ein zu einer Führung über 
den Naturlehrpfad in Jüchen. 
Wann: am Freitag, 6. August, ab 15 Uhr 
Wo: im Riga-Wald treffen wir uns 
Die TeilnehmerInnen Zahl ist begrenzt! 

Anmeldung erforderlich bis 3. August 
bei Angelika Peßler Tel. 02181/45739 
oder per e-mail:  
angelika.pessler@web.de 

Das Sakrament der Ehe 

möchten sich spenden: 
Moritz Beyvers – Tatjana Kamp 

 

JÜCHEN AKTUELL 

kfd Jüchen 
Die kfd Jüchen bedankt sich herzlich für 
die rege Teilnahme an den Maiandach-
ten und freut sich auf die Rosenkranz-
andachten im Oktober. In diesen beiden 
Monaten sorgt die kfd ebenfalls für den 
Blumenschmuck am Marienaltar.  
Wir wünschen allen einen schönen und 
gesunden Sommer! 

Bücherei 
Liebe Leserinnen und Leser, 
endlich ist es soweit, unsere Bücherei in 

Garzweiler öffnet wieder ab Mittwoch, 
dem 09. Juni, zu den gewohnten Zeiten. 
Mittwochs von 15.30 – 17.30 Uhr 
freitags von 15.00 – 17.00 Uhr 
sonntags von 10.00 – 11.30 Uhr 
Nach wie vor gilt natürlich das Hygiene-
konzept mit Maske, Händedesinfektion 
und begrenztem Zutritt, ein tagesaktu-
eller Test ist hingegen nicht mehr erfor-
derlich. 
Das Team der Bücherei freut sich auf Ih-
ren Besuch! 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Peter Voigt (71) 

 

NEUENHOVEN AKTUELL 

Neuenhovener Fest 2021 
Vom 03.-11. Juli ist das Neuenhovener 
Fest geplant – die Wallfahrts-Oktav zu 
den Vierzehn Nothelfern. Aus den be-
kannten Gründen wird es auch in die-
sem Jahr leider keine Gruppen-Wall-
fahrten nach Neuenhoven geben kön-
nen.  

 
Das Neuenhovener Fest, das in diesem 
Jahr unter dem Leitwort „Atme in uns, 
Heiliger Geist“ steht, wird am Sonntag, 
04. Juli, um 9.30 Uhr mit einer Heiligen 
Messe eröffnet werden. Die Tage der 
Oktav danach werden im Zeichen des 
stillen Gebetes einzelner Pilgernder ste-
hen. Dazu ist die Wallfahrtskirche in 
Neuenhoven täglich von 9 – 18 Uhr ge-
öffnet. In der Wallfahrtskirche werden 
Impulse, Meditationen und Informatio-
nen in Form kostenloser Faltblätter zum 
Mitnehmen ausliegen. 
Am Sonntag, 11. Juli, wird das Neuen-
hovener Fest ebenfalls um 9.30 Uhr mit 
einer Heiligen Messe beschlossen. 


